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Neuer Skandal: 15-Jähriger Häftling mit
über 200 Anzeigen vor Gericht!

Ein 15-jähriger Häftling in Linz steht wegen mutmaßlicher
Straftaten erneut vor Gericht. Ermittlungen laufen zu

schweren Vorwürfen.

Linz, Österreich - Ein 15-jähriger Häftling aus Linz steht im
Zentrum intensiver Ermittlungen. Der Jugendliche, der bereits
über 200 Anzeigen, darunter wegen schwerem Raub und
Einbruch, zu verzeichnen hat, wurde nach seinem 14.
Geburtstag zu zwei Jahren Haft verurteilt. Nach 14 Monaten im
Gefängnis wurde er im November 2024 bedingt entlassen,
jedoch erneut in Untersuchungshaft genommen. Im April 2025
musste er sich wegen mutmaßlichen Autodiebstahls
verantworten.

Der Vorfall, der nun im Fokus der Staatsanwaltschaft steht,
ereignete sich in der Nacht auf den 10. Februar, als der Häftling
gemeinsam mit einem Komplizen ein Auto in Liezen stahl. Das
Duo fuhr mit dem gestohlenen Fahrzeug zunächst nach
Oberösterreich und dann weiter nach Wien, wo sie von der
Polizei gestoppt wurden. Ihm wird versuchter schwerer Raub
und schwerer Diebstahl vorgeworfen, was zu einer möglichen
Haftstrafe von bis zu siebeneinhalb Jahren führen könnte. Der
Prozess am Landesgericht Steyr wurde vorerst vertagt, während
die Ermittlungen weiterlaufen. 

Erneute Vorwürfe

Zusätzlich zu den laufenden Verfahren steht der Jugendliche
auch unter Verdacht, im März 2025 einen Mithäftling in der



Justizanstalt Linz bedrängt zu haben, um ihn zu sexuellen
Handlungen zu zwingen. Das mutmaßliche Opfer konnte sich
jedoch wehren und der Vorfall wurde umgehend der Justiz
gemeldet. Die Leitung der Justizanstalt Linz informierte die
zuständigen Behörden, und Ermittlungen wegen versuchter
Vergewaltigung, Nötigung und gefährlicher Drohung wurden
eingeleitet. Sowohl der Jugendliche als auch sein vermeintlicher
Mittäter bestreiten diese Anschuldigungen, es gilt die
Unschuldsvermutung. 

Die gegenwärtige Situation des 15-Jährigen spiegelt eine
alarmierende Entwicklung in der Jugendkriminalität wider, die in
den letzten Jahren einen besorgniserregenden Anstieg
verzeichnet hat. Laut aktuellen Berichten ist die Zahl der
Anzeigen gegen 10- bis 14-Jährige von 6.311 im Jahr 2014 auf
9.730 im Jahr 2023 gestiegen.

Jugendkriminalität im Fokus

Die Regierung hat zur Bekämpfung der Jugendkriminalität eine
interministerielle Arbeitsgruppe ins Leben gerufen, die am 7.
März 2024 eingerichtet wurde und von Dieter Csefan,
Bundeskoordinator der Einsatzgruppen Jugendkriminalität,
geleitet wird. Der Fokus liegt auf minderjährigen Intensivtätern,
die häufig für Straftaten wie Raub und Diebstahl verantwortlich
sind. In Wien beispielsweise werden jährlich etwa 500 Schüler
wegen gewalttätigen Verhaltens suspendiert, eine Tendenz, die
zu einem besorgniserregenden Trend wird.

Zusätzlich stellt die Polizei fest, dass Unter-14-Jährige
zunehmend für kriminelle Aktivitäten wie Autoeinbrüche und
Drogenhandel eingesetzt werden. Diese Situation wird durch
soziale Medien verschärft, die eine Plattform für Provokationen
und die Verbreitung von Gewaltdarstellungen bieten.
Raubüberfälle sind häufige Delikte, bei denen die Opfer oft
wehrlose Personen sind. Vor allem in Wien werden zunehmend
Probleme mit Jugendbanden gemeldet, die um die Vorherrschaft
in Parkanlagen kämpfen.



Die Behörden haben erkannt, dass eine verstärkte
Polizeipräsenz notwendig ist und die Einsatzgruppe
Jugendkriminalität seit März 2024 aktiv ist. Zudem gibt es
Initiativen wie das Projekt „Under18“, das 2025 einen
Schwerpunkt auf die Prävention unter Jugendlichen legen wird.
Der Fall des 15-Jährigen ist somit nur ein kleines Puzzlestück in
einem größeren, alarmierenden Kontext, der dringend Lösungen
erfordert.

Die Gesellschaft steht vor der Herausforderung, die Ursachen
dieser rasanten Entwicklung zu verstehen und geeignete
Maßnahmen zur Prävention von Jugendkriminalität zu etablieren.
Weitere Informationen zu diesen Themen finden Sie unter 
bmi.gv.at und 5min.at.
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